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FibuNet Kostenrechnung FibuNet Kostenrechnung 
schafft hohe Transparenzschafft hohe Transparenz

Sind verlässliche Daten aus Ent-
scheidungsgrundlage oder ge-
naue Daten für die Nachkalkulation 
gefragt? Mit der FibuNet Kosten-
rechnung bleiben keine Wünsche 
offen. Der komplette Funktionsum-
fach, anspruchsvolle Dateillösun-
gen sowie eine einfache Bedienung 
sorgen für ein Höchmaß an Kosten-
transparenz.

Präzise und verursachungs- Präzise und verursachungs- 
gerechte Kostenzuordnung gerechte Kostenzuordnung 

Mit der Kostenstellenrechnung und 
Kostenträgerrechnung lassen sich 
Kosten und Leistungen auf über-
zeugende Art verursachungsgerecht 
zuordnen und automatisiert vertei-
len. 

Es können bis zu 9999 Mengen-
schlüssel für Stunden, qm, Beträge, 
Anteile, Liter, etc. definiert, werden 
um entsprechende IST oder Plan-
Mengen zu erfassen. Die Mengen 
können absolut oder kumulativ sein.
Definieren Sie bis zu 99 unterschied-
liche Umlageschema, um nach 
unterschiedlichen Kriterien (z.B. Ist-
Menge oder Plan-Menge, Prozen-
ten, Litern, qm oder Betragsbezugs-
größen) Kosten zu verteilen. 

Verlässliche Basisdaten für Verlässliche Basisdaten für 
das Controllingdas Controlling

FibuNet unterscheidet fixe und  
variable Kosten. Budgets können 
für Kostenstellen und Kostenträger 
auf Kostenartenebene verwaltet 
werden. 

Änderungen an der Kostenar-
tenstrukur können auch auf 
abgelaufene Zeiträume schnell an-
gewendet werden. 

So bleibt der Vorjahresvergleich 
auch bei wechselnder Struktur 
erhalten. 

Standardauswertungen stehen auch 
jahresübergreifend mit umfang- 
reichen Sortier- und Auswahl-
möglichkeiten zur Verfügung und 
ermöglichen differenzierte Analysen 
auf Kostenträger- und Kosten- 
stellenebene.

Die Basisdaten in der Kosten- 
rechnung sind aufgrund der um- 
fassenden Plausibilitätskontrollen 
in der Finanzbuchhaltung, in der 
Anlagenbuchhaltung sowie im  
webIC fehlerfrei und konsistent.

Vollständige  Vollständige  
EntscheidungsgrundlagenEntscheidungsgrundlagen

Ob Ermittlung von variablen oder 
fixen Kosten, Deckungsbeiträgen 
von Produkten und  Leistungen 
oder Grenzplankosten, die FibuNet- 

Kostenrechung unterstützt Sie 
vollständig und sicher. Natürlich 
auch auf Basis von Vollkosten mit 
Ist- und Planwerten.

Vorteile der IntegrationVorteile der Integration

Ist das Unternehmen nur teilwei-
se zum Vorsteuerabzug berechtigt, 
z.B. bei gemischt genutzten Objek-
ten, kann die FibuNet Kostenrech-
nung automatisch unterstützen und 
die notwendigen Buchungen vor- 
nehmen, auch wenn der abzugsfähi-
ge Anteil sich unterjährig ändert.

In Verbindung mit der FibuNet- 
Anlagenbuchhaltung können Ab-
schreibungen automatisch auf die 
Kostenstellen und Kostenträger ver- 
teilt werden - dies auch dynamisch 
für unterschiedliche Zeiträume.

Kostenrechnung

Abbildung 1: 
Individuelle Berichte und Auswertungen können in beliebiger Form konfiguriert werden.  
Dieses Bild zeigt beispielhaft eine Kostenstellen-Auswertung auf Basis von Deckungsbeiträgen. 
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•	 Kostenstellen- und Kostenträger-
rechnungen mit den 
Ausprägungen: 
- Plan- und Ist-Kostenrechnung 
- Teil- und Voll-Kostenrechnung 
- freie Hierarchien und  
  Gruppierungen 
- Budgetierung auf Kosten- 
  stellen/ Kostenträger und  
  Kostenartenebene

•	 je 9-stellige Kostenstellen, 
Kostenträger und Kostenarten

•	 freie Aufteilung von Buchungs-
beträgen auf Kostenstellen und 
Kostenträger

•	 fixe / variable Kosten
•	 Umbuchen außerhalb der 

Finanzbuchhaltung
•	 Betriebsdatenerfassung (BDE)
•	 Soll-Ist-Vergleiche
•	 Standardauswertungen 

Anlagenspiegel § 268 HGB, 
Inventarverzeichnis/ Karten, 
Lebenslaufakte, Versicherungs-
liste

•	 Inventar-Reportgenerator

•	 Mengenauswertungen mit 
Stückpreisermittlung

•	 Abstimmkontrollen
•	 individuelle Auswertungen 
•	 	freie Zeilen- und 

Spaltengestaltung
•	 individuell definierbarer 

Betrachtungszeitraum
•	 Mengenerfassung in Plan & Ist
•	 Umlagen über frei definierbare 

Schlüssel (Mengen, Stunden, qm, 
Umsätze, Anteile etc.)

•	 automatische Verteilung von 
Buchungsbeträgen bei der 
Dateneingabe möglich

•	 Kosten-Zuschlagssätze frei 
definierbar

•	 auf Windows Terminalservern
•	 in virtualisierten Umgebungen 

wie VMWare oder Virtual Box
•	 unter 32-Bit und 64-Bit Hardware- 

und Software-Umgebungen für 
den Client

•	 unter 64-Bit Hardware- und 
Software-Umgebungen für den 
Server

SystemanforderungenSystemanforderungen

•	 aktuelle Windows 
Betriebssysteme mit aktuellen 
Service Packs

•	 Details wie Arbeitsspeicher (RAM), 
Festplattenspeicher, Prozessoren 
und Betriebssystem-Versionen 
finden Sie unter

	 www.fibunet.de

Kostenrechnung

Abbildung 2: 
Die als Standardbericht angelegte 
Kostenartenliste verfügt über Drill- 
Down-Funktionalität bis auf Buchchungs- 
ebene.


